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Wirtschaftsplanentwurf 2013

Ostmecklenburgisch
Vorpommersche

Abfallbehandlungs- und
—entsorgungsgesellschaft mbH

(ABG) — Tochter der OVVD
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ABG

Vorbericht zum Wirtschaftsplan 2013

Die Ostmecklenburgisch-Vorpommersche AbfalIbehandlungs und —entsorgungsgesellschaft mbH
(ABG) befasst sich mit der Vorbehandlung von Abfällen sowie der anschlieBenden Verwertung der
anfallenden Stoffsträme.

Die ABG hat folgende Gesellschafterstruktur:
1. OVVDGmbH

Stammeinlage 25.500,00 EUR
2. Remondis Ueckermünde GmbH

Stammeinlage 12.250,00 EUR
3. Nehlsen GmbH & Co. KG

Stammeinlage 12.250,00 EUR.

Am Sitz der Gesellschaft in Rosenow befinden sich auf einer Fläche von 11,6 ha elne Annahme- und
Aufbereitungshalle, Rottetunnel mit Tunnelvorhalle, überdachte Nachrotteflachen, elne
Biobrennstoffaufbereitung, eine Abluftbehandlungsa n lage, Speicherbecken und Verkehrswege. Bereits
vorhandene infrastrukturelle Einrichtungen der AEA Rosenow sind voll in das Anlagenkonzept
integriert.

Das System ist als mechanische Abfallaufbereitung mit Ausschleusung einer heizwertreichen Fraktion,
Erfassung von Wertstoffen und nachfolgendem biologischem Rotteprozess bzw. Trocknungsprozess zu
charakterisieren. Eintrag, Austrag und Umsetzen in der Intensivtunnelrotte laufen automatisiert,
anschliel3end folgt eine Nachrotte. Das getrocknete Material wird in elner Biobrennstoffaufbereitung in
weitere Ersatzbrennstoffe separiert.

Seit der Inbetriebnahme der Abfallbehandlungsanlage am 21.05.2005 wird kontinuierlich an der
Optimierung der Behandlungsprozesse gearbeitet, urn Kostensteigerungen aufzufangen bzw. den
Behandlungspreis stabil zu halten.

Der vorliegende Wirtschaftsplan basiert auf elner Durchsatzleistung von 184,600 Tonnen Abfall zur
Behandlung. Dabei entfallen 153.500 t auf eine komplette Behandlung sowie 31.100 t auf elne
biologische Behandlung. Die Anlieferung der Abfälle erfolgt über die Abfallumschlagstationen der
OVVD GmbH an den Standorten in Demmin, Jatznick, Freidorf, Neustrelitz und Stern bzw. direkt in
Rosenow.
Die bei der Abfallbehandlung entstehende heizwertreiche Fraktion wird als Ersatzbrennstoff ortsnah im
Heizkraftwerk in Stavenhagen verwertet. Die ablagerungsfahige Fraktion wird durch die OVVD GmbH
am Standort Rosenow deponiert.
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Erfolgsplan

Umsatzerlbse

Die Vergutung erfolgt nach Mal3gabe der einschlagigen preisrechtiichen Vorschriften auf
Selbstkostenbasis. Bei einer Durchsatzleistung von 184.600 Tonnen pro Jahr ergeben sich
UmsatzerlOse von rund 14,95 Mb. Euro, einschlie6lich Schrotterlösen.

Materialaufwand

a) Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffe und bezogene Waren
Wesentliche Besta ndteile si nd die Gas-, Diesel- u nd Reparaturmaterialkosten

b) bezogene Leistungen
Dies sind die Entsorgungskosten für die entstehenden Stoffströme (Verwertung und
Transport) sowie die analytische Betreuung.

Personalaufwand

Das sind die Personalkosten für das Betriebspersonal der ABG mbH, die restlichen Arbeiten werden
über die Geschäftsbesorgung durch die OVVD GmbH geregelt. Die ABG mbH lehnt sich an die
Tarifvereinbarungen der privaten Entsorgungswirtschaft (BDE) an. Beschäftigte mit
Sonderdienstvertrag sind nicht angesteilt.

Abschreibungen

Die Anlagenteile werden entsprechend ihrer Nutzungsdauer linear abgeschrieben,

Sonstige betriebliche Aufwend ungen

Folgende Kosten sind enthalten: Reparatur und Wartung der Anlage, Geschäftsbesorgung durch die
QVVD GmbH, Versicherungen, Pacht- u. Mietkosten, Offentlichkeitsarbeit, Beratung, IT-Kosten u.ä.
Die Werbekosten haben elnen Jahresanteil von 5 T€,

Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Der Zinsaufwand ergibt sich aus den langfristigen Kreditverträgen, die Tilgung erfolgt in den
folgenden Wirtschaftsjahren planmäBig.
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ABG

Finanzplan

Zur Finanzierung der Investitionsausgaben wurden Kredite aufgenommen. Die Tilgung erfolgt
planmar3ig über die Restlaufzeit von 7 Jahren. Nicht betriebsnotwendige Geschäftsbereiche sowie nicht
betriebsnotwendiges VermOgen sind nicht vorhanden. In den Folgejahren erwirtschaftet die ABG
Ieichte Gewinne, diese werden auf neue Rechnung vorgetragen. Verlustausgleichszahlungen der
Gesellschafter sind nicht notwendig. Die Eigenkapitalquote Iiegt nur bei etwa 14 O/ Das Vermögen
der ABG ist aber durch Iangfristige Kreditvertrage hinreichend gesichert. Zudem sind durch die
Kurzung der Anschaffungs- und Herstellungskosten urn erhaltene FOrderrnittel stille Reserven irn
Anlagevermögen vorhanden, Entsprechend der Struktur und den Aufgaben der Gesetlschaft ist eine
hohe Eigenkapitalausstattu ng zudern nicht erforderlich.

Investitionen

Für das Geschäftsjahr 2013 sind Investitionen in Hbhe von 696 T€ geplant. 465 T€ für Trenn,
Reinigungs- und Luftungstechnik in der Position Maschinen, 50 T€ für Bautechnik sowie 181 T€ für
rnobile Technik und Ausrüstung in der Position Betriebs- und Geschaftsausstattung.
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Anlage 1 (zu § 14)
Seite 1 von 1

Gemeinde / Landkreis / Zweckverband

Zusammenstellung für das Jahr 2013
für

Name des Betriebes/Unternehmens:

ABG mbH

GemäR § 5 Abs. 1 Nr. 2 der Eigenbetriebsverordnung i.V.m. § 64 Abs. 1 der Kommunalverfassung hat

durch Beschluss vom den Wirtschaftsp!an

für das Wirtschaftsjahr 2013 festgestellt:

Es betragen

1. im Erfolgsplan in TEUR
- die Ertrage 15.013,6
- die Aufwendungen 14.875,7
- der Jahresgewinn 137,9
- der Jahresverlust

2. im Finanzplan
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender Geschaftstatigkeit 2.534,0
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Investitionstdtigkeit

‘ -695,9
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Finanzierungstatigkeit -1.368,4
- der Saldo aus der Anderung des Finanzrnittelbestandes 469,7

3. Es werden festgesetzt
- der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und

nvestitionsforderungsma0nahmen (ohne Umschuldungen) auf
- davon für Umschuldungen

- der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf
- der HOchstbetrag aller Kredite zur Liquiditdtssicherung

4. Die Stellenübersicht waist 31 Stellen in Vollzeitäquivalenten aus

5. Der Stand des Eigenkapitals
- betrug zum 31.12. des Vorvorjahres 2.131,3
- beträgtzum 31.12. des Vorjahres voraussichtlich 2.249.4
- betragtzum 31.12. des Wirtschaftsjahres voraussichtlich 2.387,3

6. Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde erteilt am

Ort, DatumUnterschrift des gesetzlichen Vertreters:

Nichtzutreffendes streichen
beschlieltendes Organ
Nummer 10 des Einanzplans
Nummer 19 des Finanzplans
Nummer 24 des Finanzplans
Nummer 25 des Finanzplans
nur, wenn Genehmigung erforderlich
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Anlage 2 (zu § 15)
Seite 1 von 2

für
Name des Betriebes:Untemehmen

ABG mbH

-in TEUR
Bezeichnung st Plan Hcchrechnung Plan Plan Plan Plan

2011 2012 2012 2013 2014 2015 2016
‘ or a jar cr ahr ‘la I jo ‘j., aj r ‘.,. r “ Fola a’

1. Umsatzerlöse 15877.3 15 865.8 14720.7 14950.2 14 346.2 14.166.2, 13990.4
2. Erhbhung oder Verminderung des Bestands an

fertigen und unfertigen Erzeugnissen und
Leistungen

3. Andere aktivierte Eigenleistungen
4. Sonstige betriebliche Erträge 259,8 28,3 28,1 28,1 28,1 28,1 28,1
5. Materialaufwand 8.972,5 9350,1 8676,0 8634,8 8112,1 8.079,0 8.081,1

a) Aufwendungen für Roh-, Hilts- und
Betriebsstoffe und für bezogene Waren 7696 870,2 800,0 908,1 873,0 848,1 893,3
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 8.202,9 8.479,9 7876.0 7,726.7 7.239,1 7.230,9 7.187,8

6. Personalaufwand 1.063,4 1.168,2 1.066,8 1.103,0 1.124,0 1.145,4 1.167,2
a)Löhne und Gehälter 849,6 928,9 851,6 877,5 894,3 911,4 928,8
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für
Altersversorgung und Unterstützung 213,8 239,3 215.2 225,5 229,7 234,0 238,4

davon fur Altersversorgung
7. Abschreibungen auf 2.334,5 2.541,2 2355.3 2.436,6 2.553,6 2.476,4 2.300,6

a> immaterielle VermogensgegenstSnde des
Anlagevermogens und Sachanlagen 2.334,5 2.541,2 2.355,3 2.436,6 2.553,6 2.476,4 2.300,6
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB 2.334,5 2.541,2 2.355,3 2.436,6 2.553,6 2.476,4 2,300,6
- davon nach § 254 HGB

b) Vermogensgegenstände des
Umlaufvermagens, soweit diese die rn
Unternehmen üblichen Abschreibungen
überschreiten
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB
- davon nach § 254 HGB

8. Ertrage aus Auflösungen von Son-derposten
nach § 21 Abs. 4-6 EigVO

9 Konzessionsabgabe
10. Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.962,2 1.871,9 1.781,0 1.968,7 1.886,7 1.814,6 1.892,0
1 1. Ertrage aus Beteiligungen

- davon aus verbundenen Unternehmen
12. Erträge aus anderen Wertpapieren und

Ausleihungen des Finanzanlagevermb-gens
- davon aus verbundenen Unternehmen

13. Zinsen und ähnhiche Ertrage 12.5 28,8 42,1 35.3 39.4 35.1 37.9
- davon aus verbundenen Unternehmen

14. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf
Wertpapiere des UmlaufvermOgens

15. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 822.4 732.3 708,1 642.0 575.9 509.8 443.8

- davon an verbundene Unternehmen
16. Ergebnis dergewohnlichen Geschaftstätigkeit 994.6 259.2 203.7 228.5 161.4 204,2 171.7

17. Ertrage aus Gewinngemeinschaflen.
Gewinnabführungs- und
Teilgewinnabfuhrungsverträgen

18. AulViendungen aus Verlustübernahrne
19 AuBerordenthche Erträge
20. AuierordentIiche Autvendungen
21. Auferordentliches Ergebnis
22. Steuern vom Einkomrnen und vom Ertrag 275,3 89.2 73.8 78.7 58.81 68.3 57.7

23. iSonstie Steuern ll.9l i1.9 11,9 ii.9 11.9 11.9 11.9

24 Lahresge rn Jahes elust 7074f 1581f 11801 1379j 907 12401 1021

vorgesehene

Behandlung des Jahresgewinns 1,2’
oder Behandlung des Jahresverlustes 1,2,

Betrag ‘Betrag
Verwendung inTEUR Verwendung inTEUR

ajjIl5jderIusae,,,,_ jalzutgn’a sdernC’e\jnn u”rag —

b) zur Einstefung in Rucklagen ib) aus den Haushalt der Kcrnmune (durch Gesellschafter)
1aLi.szUgbe’efl

c) zur AbfLhrung an den Haushait der Gemein.de c) uf neue Rechnung vorzutragen
Geseiischafter

1) auf neue Rechnuna vorzutraae•n 37,9
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Anlage 2 (zu § 15)
Seite 2 von 2

bei Gewinnabfuhrunq an bzw. Verlustausqleich durch rnehrere Geseilsehafter:
Gesell

schafts- Betrag in
Gesellschafter anteile in % TEUR

2.

3.
4
a.
6.

§ 11 Abs 5 GernHVO Doppik: Bei Sondervermogen mit Sonderrechnungen sind die voraussichtlichen Jahresergebnisse in

dern Ergebnishaushalt der Gemeinde zu veranschlagen.

Mit Zahlungswirksamkeit des Verlustausgleiches bzw der GewinnausschUttung st elne Veranschlagung irn Finanzhaus
halt der Gemeinde rn Folgejahr vorzunehmen.
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Anlage 3(55 § 16)
Selte 1 von 1

Finanzptan
für

Name des Betrlebes/Unternehmenm

ABG mbH

.1n TEUR

Bezek•hnuna 1st Plan Hochrechnsng) Plan Plan Plan Plan

2011 2012 2012 201, 2014 2015 201S
(Varnorjnhr) VSrjuhl lVsjuhl lPlun4m) (1 Fnlgvjahr) 12, Fotgvjuhl l3 Folnujulni

1 Ferlodenergebnis nor su6erordentlichen Posfen
707,4 158,1 1l8,Ot 137.9 90,7 124,0 1021

2 Abschrelbungen (±)/Zuschrelbungen (-) aol
2 334 5 2 541 2 2 S55 3 a 436 6 a 553 6 2 7o 4 a 300 6

3 Aeflosung (1/Zuschrebungen (*) nsf

S

4 Gewlnn (-)iVerlesf (+) ass dem Abgang von
G3lndendesAn)agever51ogen__ -19,5 0,0 18,6 0.0 0,0 0,0 0,0

5 Sonstige zahlsngssnwsirsame Aufwendsngen 1+)
end Enrage (1

6 Zunahme )-)/Abnahme (5) der VorrIte, der
Forderungen ass Lieferungen end Lemtungen

sowie anderer Aktiva, die nicht der Investitions

oder Pinanziemngstàhgkeit zuzuordnen Sod -362,6 -4.0 719,4 -2,0 41,0 19,0 18,0

7 Zunahme (‘)IAbnahme (-) der Rückstetungen

-270,9 0,0 -169,6 0,0 0,0 0,0 0,0

8 Zunahme )c)/Abnahme (-1 the Verbindhnhke4en

ass Lieferungen end Lestungen sowie anderer

Passiva, Se nicht der Investltions- oder

Pinanzierungstdtigkeit zuzuordnen sind 131.0 -30.4 184,1 -38,5 -49,5 -41,0 -389

9 Em- (+) and Auszahlungen (-1 ass
aut5erordenttlchen Posten

10 Mittelzu- I Mtttelabftuss ass taufender
Geschaftstätigkee 2,519,9 2,664,9 3.225,8 2.534,0 2.635,8 2.578,4 2.361,8

1 1 f’) Einzahtungen ass Abgangen von

Gegenstanden des Saohanlagevermogens end
des immateriellen Anlagevermogens 20,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

12 (-) Auszahtungen für nseshtionen in dan
Sachanlagevermogen end das immaterielle
Anlagevermdgen -1202,4 -1648.2 -1 251,8 -695,9 -1,028,3 -1.310,6 -114,2

13 (+1 Einzahlungen ass Abgangen von
Geganstünden des Finanzanlageverrndgens

14 (-) Auszahlungen für Insestitionen in dan
Finanzanlagevermdgen

15 (+) Einzahfungen aufgrund von
Finanzmiftelanlagen irn Rahmen der kurafristigen
Pinanzdisposition

16 (-1 Auszaftlungen aufgrund von
Finanzmittelanlagen rn Rahmen der kurzfrissgen
Finanzdisposition

17 (+) Einzahlungen ass Sonderposten sum
Anlagevermdgen
davon
a) empfangene Ertragszuschusse

b) Selfrage end einmahge Entgelte
Nutzungsberechtigter

18 (-1 Auszahlungen ass der Rückzahlung von
Sonderposten sum An)agevermdgen

19 Mittelzu- I Mtttetabftuss ass der
tnvestitionstdtigkeit -1.182,4 -1.648,2 -1.251,8 -6959 -1.028,3 -1.310.6 -114,2

20 () Einsahlungen ass Eigenkapital.zufOtirungen

2
Gewlnnen oder E1.genkapitat)

2’*>Einzah)ungenausderAufnahmevon 1
)lnvesfj1ionskrediten end der E’egebuno von

(Anleihen

21Auszah)ungenaus3TlgungvonA17hen.u’ndT

istitbonssmuit -1.949.3 -1.368,4 -2.701,3 -1.368,4 -1.368,4 -1.368,4 -1.368,4

241Mittetzu-(Mittetabftuss ass der
Finanzierungstltigkett -1.949,3 -1.366,4 -2.701,3 -1.368,4 -1.368,4 -1.368,4 -1.368,4

25 Zahiun-gsvOrksame Vera” nderung des

es8 — aS1 7 7a7 a 4697 239 1005 °2

26 i,(±/-) Wechselkum- und bewertungsbedingte r
lAnderungen des Flnanzmlttelbes•tands

3,111,61 1.614,2) 2.499,8 1.772,5’ 2.242,21 2.481,31 2.380,7

2.8 jFinanzmittethestand am Ende der Peniode

2.499,81 1.2E2,5 1.772,51 2.242,21 2.481,31 2.380,71 3,279,9
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Stellenübersicht

Anage 7(zu § 14>
Selte I von 1

für
Name des Betriebes!Unternehmens:

ABG mbH

geringfugige

Beschátligung

Ifd. Nr. Bezeichnung der Stelle Anzahl und Tatsächlichc Anzahl und Bemerkungen
Bewertung irn Besetzung am Bewertung im

Vorjahr 30.06. des Planjahr
Vorj ah re s

—5

0

7

Betrebseter

SteVv. Betnebsksiter

EeistnkeriSchosser

r1oh4geratefahre

SchchUeter

Maschrnst

Ve8ahrensechnker

Berechse4er

Rerigung

5-5-7

2.4

21-2-4

2-5.8

2-GB

A1erstezo!

43-5

2-4-6

215.8

2;GB

2 1 3-ATZ

4—3-5

24-6

20-2-4

215.8

insgesamt [ 33 32


